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Tagesordnungspunkt: 
Erweiterung des Aufstellungsbeschlusses zur 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 53 
Schulze Frenking III 
 

Beschlussvorschlag: 

Eine Erweiterung des Änderungsbereiches zur 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 53 

„Schulze-Frenking III“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB für den in Anlage 2 

abgegrenzten Änderungsbereich mit der Zielsetzung der Ausweisung eines „allgemeinen 

Wohngebietes“ und textlicher Festsetzung, dass „sonstige nicht störende Gewerbebetriebe“ 

zugelassen werden, wird eingeleitet (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB). 

Finanzielle Auswirkungen: 

Kosten trägt der Antragssteller.  

Beratungsfolge: 
  

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, 
Umwelt und Ordnungswesen 

07.09.2016 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 
    

Rat 20.09.2016 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 
    

 
  
gez. Mahnke  

öffentliche 

Beschlussvorlage 

Vorlagen-Nr. 134/2016 

 

Produktbereich/Betriebszweig: 
09 Räumliche Planung und 
Entwicklung, 
Geoinformationen 
Datum: 
12.08.2016 

G e m e i n d e  N o t t u l n  
Die Bürgermeisterin 
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Sachverhalt: 

Der Rat der Gemeinde Nottuln hat in seiner Sitzung am 26.04.2016 den 

Aufstellungsbeschluss für die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 53 „Schulze Frenking III“ 

im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB gefasst. Ziel der Änderung war es, 

planungsrechtliche Sicherheit für die Wohn- und Büronutzung des ehemaligen Pastorats zu 

erlangen, indem der Änderungsbereich als „Allgemeines Wohngebiet“ mit der textlichen 

Festsetzung „sonstige nicht störende Gewerbebetriebe zugelassen“ ausgewiesen wurde.  

Die Erweiterung des Aufstellungsbeschlusses gilt der angrenzenden Fläche östlich des 

bisherigen Änderungsbereiches. Hier beabsichtigt die Stift Tilbeck GmbH betreutes Wohnen 

für Menschen mit Behinderungen mit insgesamt 24 Plätzen anzubieten, (Anlage 1). Die Stift 

Tilbeck GmbH wird das Projekt in der Ausschusssitzung vorstellen. Der Bebauungsplan Nr. 53 

„Schulze-Frenking III“ weist momentan für den betroffenen Bereich (Anlage 2) -Kirchen und 

kirchlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen- aus. Die Verwaltung sieht hier 

den Handlungsbedarf und schlägt eine Änderung/Erweiterung für den betroffenen Bereich in 

ein „Allgemeines Wohngebiet“ vor. 

Auf Grund des nun größeren Umfanges des Plangebietes und dem Einbeziehen eines bislang 
unbebauten Grundstücksteils ist die Umstellung des Verfahrens von einem vereinfachten 
Verfahren gem. § 13 BauGB zu einem beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 
erforderlich.  

 
 

Anlagen: 

Anlage 1: Anschreiben Stift Tilbeck GmbH 

Anlage 2: Änderungsbereich 2. Änderung Bebauungsplan Nr. 53 „Schulze Frenking III“ 

 
 
 
Verfasst: Fachbereichsleitung: 
gez. Deuter, Jonas gez. Fuchte 
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